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Gesetz- «n» PeioiöiningSblall
fü r  das

ös t er re i chi fch- i l l i r i l  che. l insten lni>ü,
bestehend a u s  den gefürsteten Grafschaften G ö rz  und G rad iSca ,  der Markgrafschaft Is t r ien  

und der reichSunmittelbaren S t a d t  T r ies t  m it  ihrem Gebiete.

x  S  t  ü cf.

A u S g e g e b e n  u n d  v e r s e n d e t  a m 3. S e p t e m b e r  1 8 8 3 .

11 .

' !'ftI Gesetz vom 16. Auzust 1883,

wirksam für die S ta d t  G örz,

betreffend die Auferlegung von Z w an g su m lag en  zur Z a h lu n g  der Zinsen und Am ortis irungs- 
raten des Gemeindeanlehens vom J a h r e  1 8 7 9  im B e trage  von 5 0 0 , 0 0 0  fl. und die lieber»

wachung der Gemeinde G örz .

lieber A ntrag  des Landtages M e in e r  gefürsteteten Grafschaft G ö rz  und G ra d išča ,  finde 
Ich  anzuordnen, wie fo lg t:

§ L
D e r  Landtag wacht mittelst seines Ausschusses, daß das  S tam m verm ög en  der Landes» 

Hauptstadt G ö rz ,  sowie das  Vermögen ihrer Anstalten ungeschmälert erhalten werde (A rt .  X X I V  
des Reichsgesetzes vom 5. M ä r z  1 8 6 2  N r .  18  R . - G . - B l . )

Z n  diesem Ende kann der Landesausschuß von der Vertre tung der S t a d t  G ö rz  Auf» 
klärungen und Rechtfertigungen verlangen, durch Abfindung von Commissionen Erhebungen 
pflegen und erforderlichenfalls die entsprechende Abhilfe treffen.
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§ 2.
I »  jenen Fä llen ,  wo der Gcmeindcrath der H auptstad t G ö rz  es vernachlässiget oder 

sich weigert, die zur Z a h lu n g  der fälligen C oupons des Anlehens vom 1. J u l i  1 8 7 9  im 
B e trage  von 5 0 0 , 0 0 0  fl. und zur T i lg u n g  der nach dem bezüglichen B erlosungsp lane  
znrnckzuzahlenden O bliga tio nen  erforderlichen Geldmitte l zu beschaffen, ha t  der LandesauS- 
schnß einvernehmlich mit der k. k. S t a t t h a l t e r n  einen angemessenen Zuschlag zu den landeS- 
fürstlichen S te u e r n  zu beschließen und aufzuerlegen, sowie behufs Einhebung dieses Zuschlages 
und Verwendung der cingehobenen B eträge  zur T i lg u n g  der fälligen Coupons und gezogenen 
O b liga tio nen  d a s  Geeignete zu verfügen.

D asse lb e  B efng n iß  bezüglich der T i lg u n g  der fälligen C oupons und gezogenen O b l i ­
gationen wird dem Landesausfchusfc für den F a l l  eingeräumt, a ls  er der Gemeinde G ö rz  
die Aufnahm e eines zweiten AnlehenS b is  zum Betrage  von 1 0 0 , 0 0 0  fl. bewilligen sollte.

§ 3.
Z u r  Activirung von Umlagen in w as  immer für einem A usm aße  n«ch §  2 dieses 

Gesetzes bedarf es keines LandeSgefctzes.
§  4 .

D ieses  Gesetz tritt  mit dem T a g e  seiner Kundmachung in Wirksamkeit.

I s c h l ,  16. August 1 8 8 3 .

Franz Joseph m. p.
Taaffe m. p.


